
Adventskonzert, Sonntag, 8. Dezember 2019 
 
Mitglieder des Orchestervereins Dottikon 
Vokalensemble der Kanti Wohlen 
Leitung: Beat Wälti 
 
 
 
Programm 
 

«Wohl mir, dass ich Jesum habe»  
aus der Kantate BWV 147 

Johann Sebastian Bach,  
arr. M. Magatagan 

Streicher, Bläser 

Haben Engel wir vernommen Französisches Weihnachtslied Vokalensemble 

Triosonate F-Dur, HWV 405 Georg Friedrich Händel Oboe, Flöte, Cello, Orgel 

Sind die Lichter angezündet Text: E. Engel; Melodie: H. 
Sandig; Satz: G. Erdmann 

Vokalensemble 

«Largo»  
aus dem Flautino-Konzert C-Dur RV 443 

Antonio Vivaldi Piccolo, zwei Violinen, 
Viola, Cello 

Kommet, ihr Hirten Böhmisches Weihnachtslied Tutti und Gemeinde 

«Wirf dein Anliegen auf den Herrn» 
aus dem Oratorium Elias op. 70 

Felix Mendelssohn Bartholdy Oboe, Englischhorn, 
Klarinette, Fagott 

«Ich steh’ an deiner Krippen hier» 
aus dem Weihnachtsoratorium BWV 248 

Johann Sebastian Bach Tutti 

Triosonate B-Dur, HWV 380 Georg Friedrich Händel Oboe, Violine, Basso 
continuo 

We Wish You a Merry Christmas Trad. englisches 
Weihnachtslied 

Vokalensemble 

Zwei traditionelle polnische 
Weihnachtslieder 

arr. D. Brooks-Davies Flöte, Oboe, Klarinette, 
Horn, Fagott 

Go Tell It on the Mountain Black Spiritual Vokalensemble 

Pastorella G-Dur  
“per il Natale del nostro Signore” 

Gregor Joseph Werner Streicher 

Es ist ein Ros’ entsprungen Deutsches Weihnachtslied Tutti und Gemeinde 

«Sonata a 7 flauti» G-Dur Johann Heinrich Schmelzer, 
arr. M. Magatagan 

Streicher, Bläser 

«Tollite hostias»  
aus dem Oratorio de Noël op. 12 

Camille Saint-Saëns Tutti 

 
Kollekte zur Deckung der Unkosten 
Lebkuchen und Glühwein nach dem Konzert  



Kommet, ihr Hirten 
(2 Strophen) 
 
Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Frau’n, 
kommet, das liebliche Kindlein zu schau’n. 
Christus der Herr ist heute geboren, 
den Gott zum Heiland euch hat erkoren. 
Fürchtet euch nicht. 
 
Lasset uns sehen in Bethlehems Stall, 
was uns verheissen der himmlische Schall. 
Was wir dort finden, lassen uns künden, 
lasset uns preisen in frommen Weisen: 
Halleluja! 

Es ist ein Ros‘ entsprungen 
(1. und 3. Strophe) 
 
Es ist ein Ros' entsprungen 
aus einer Wurzel zart, 
wie uns die Alten sungen: 
von Jesse kam die Art 
und hat ein Blümlein 'bracht 
mitten im kalten Winter, 
wohl zu der halben Nacht. 
 
Das Blümelein so kleine, 
das duftet uns so süss; 
mit seinem hellen Scheine 
vertreibt’s die Finsternis: 
Wahr‘ Mensch und wahrer Gott, 
hilft uns aus allem Leide, 
rettet von Sünd‘ und Tod. 

 


